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[bookmark: _Toc166752391][bookmark: _Toc236926061]Anhänge
[bookmark: _Toc236926062][bookmark: _Toc166752395][bookmark: _Toc166753231][bookmark: _Toc166754638]Anhang 1:	Evaluationskriterien für kreative Arbeiten

	Kategorie
	Kriterien

	Prozess
	Eingrenzung des Themas, persönliche Schwerpunktsetzungen
Eigeninitiative bei der Entwicklung des kreativen Projekts
Führung des Arbeitsjournal
Erstellung des Arbeitsdossiers: kreativer Prozess, Skizzen, Entwürfe, Versuche, technische Tests usw.
Weitere relevante Aspekte

	Kreative Arbeit, Produkt

	Qualität, Originalität und Stil der Arbeit; gegebenenfalls Dramaturgie
Angemessener und sicherer Einsatz der gewählten Techniken
Ausdruckskraft des Werks
Authentizität der Arbeit
Kohärenz und innere Stimmigkeit
Narrativer Aufbau (bei Texten)
Einhaltung der Vorgaben
Funktionalität der Anwendung (bei Informatikprojekten)
Weitere relevante Aspekte

	Begleittext

	Qualität, Vielfalt und Relevanz der Quellen
Reflexion der gestalterischen bzw. künstlerischen Entscheidungen
Kritische Selbstbeurteilung der eigenen Arbeit
Weitere relevante Aspekte

	Verteidigung


	Präsentation des Konzepts und der Entstehung des Werks: Erläuterung der Themenwahl, der gestalterischen Entscheidungen und der verwendeten Techniken
(Musik)
Kommunikationsfähigkeit
Qualität und sprachliche Korrektheit der Präsentation
Nonverbale Aspekte
Fähigkeit, Fragen aufmerksam aufzunehmen und angemessen darauf einzugehen
Wahl und Einsatz der Präsentationsmittel
Zeiteinteilung




[bookmark: _Toc236926063]Anhang 2:	Evaluationskriterien für Arbeiten mit Gründung einer Mini-Unternehmung (YES)

	Kategorie
	Kriterien

	Prozess
	Planung und kontinuierliche Weiterentwicklung des Projekts
Marktanalyse
Innovationsgrad und Kreativität
Arbeitsdossier

	Inhalt (Produkt + Dossier) 

	Management-Summary
Unternehmen und Unternehmungsorganisation
Angebot von Dienstleistungen bzw. Produktion
Qualität des Produtks bzw. der Dienstleistung und Preis-Leistungs-Verhältnis
Marketing (Logo, Werbung usw.)
Finanzplanung
Zukunftsperspektiven
Weitere relevante Aspekte

	Verteidigung


	Präsentation des Unternehmens und Konzeption des Produkts
Kommunikationsfähigkeit:
Qualität und sprachliche Korrektheit der Präsentation
Nonverbale Aspekte
Fähigkeit, Fragen aufmerksam anzuhören und angemessen darauf einzugehen
Wahl und Einsatz der Präsentationsmittel
Zeiteinteilung





[bookmark: _Toc236926064][bookmark: _Toc233098639][bookmark: _Toc166752396][bookmark: _Toc166753232]Anhang 3:	Zitat, Beleg im Text

Ein zentrales Merkmal von wissenschaftlichen Arbeiten ist die transparente Quellenangabe. Durch die Angabe der Quelle wird nachgewiesen, woher ein Text, eine Aussage oder eine Abbildung stammt.
Es gibt kein einheitliches System für das Kenntlichmachen von wörtlichen Wiedergaben im Text. Es gelten die Anweisungen der Tutorin, des Tutors. 
Es werden indirekte und direkte Zitate unterschieden:
Indirekte Zitate: Informationen werden in eigenen Worten zusammengefasst. Jedes sinngemässe Zitat benötigt eine Quellenangabe.
Beispiel: Das Bundesamt für Gesundheit möchte die gesamte, d.h. auch die ausländische Bevölkerung motivieren, sich für Organspenden zur Verfügung zu stellen (Bundesamt für Gesundheit, 2024). 
Als Fussnote: 1 Bundesamt für Gesundheit, 2024

Direkte Zitate: Direkt übernommene Textteile werden mit Anführungs- und Schlusszeichen gekennzeichnet. Kürzungen werden mit … gekennzeichnet und Ergänzungen werden in eckigen Klammern gesetzt. 
Beispiel: „Die DNA-Klonierung … mit höheren Pflanzen als Wirtsorganismen kann möglicherweise [für die Wissenschaft] von grossem Nutzen sein.“ (Brown 2024, S. 165).
Als Fussnote: 1 BROWN, 2024, S.165
[bookmark: _Toc166752397][bookmark: _Toc166753233][bookmark: _Toc236926065][bookmark: _Toc233098640][bookmark: _Toc166752398][bookmark: _Toc166753234]
Anhang 4:	Angaben im Quellenverzeichnis

Es gibt kein einheitliches System für die Quellenangaben. Vorbehalten der Anweisungen der Tutorin, des Tutors können nachfolgende Angaben als Beispiel verwendet werden. 
Im Quellenverzeichnis sind alle verwendeten Materialien nach Autorennamen alphabetisch geordnet aufzuführen. Wenn mehrere Quellenarten vorhanden sind, kann die Schülerin / der Schüler diese in Rubriken unterteilen (Bücher, Artikel, Internetseiten, Bilder usw.).
Internetquellen sind, falls der Autor bekannt ist, gleich zu behandeln wie andere Quellen. Falls der Autor nicht bekannt ist, gibt man die Organisation (Körperschaft) und den Titel des Artikels an.

Beispiele:

[bookmark: _Toc166752399][bookmark: _Toc166753235]Bücher
Monographie (einzelne Autorin / einzelner Autor):
[bookmark: _Hlk168390001]Nachnamen des Verfassenden, Vornamen. (Jahr). Titel des Buches. Publikationsort: Verlag. 
Brunold, Severin (2024). Kompass. 10 Erfolgsfaktoren für schriftliche Arbeiten auf der Sekundarstufe II. Bern: hep Verlag.

Hunziker, Alexander W. (2023). Spass am wissenschaftlichen Arbeiten. So schreiben Sie eine gute Semester-, Bachelor- oder Masterarbeit. Zürich: SKV Verlag.

Monographie (2 – 3 Autoren):
[bookmark: _Hlk168384495]Nachnamen der Verfassenden, Vornamen. (Jahr). Titel des Buches. Publikationsort: Verlag.
Alloatti, Sara/ Montemarano, Filomena (2024). Es macht Klick. Künstliche Intelligenz bei schriftlichen Arbeiten clever nutzen. Bern: hep Verlag.

Monographie (mehr als 3 Autoren):
Nachnamen des Verfassenden, (u.a.). (Jahr). Titel des Buches. Publikationsort: Verlag. 
Wytrzens, Hans K. (u.a.) (2024). Wissenschaftliches Arbeiten. Eine Einführung. Wien: facultas Verlag.

[bookmark: _Toc166752400][bookmark: _Toc166753236][bookmark: _Toc166755081][bookmark: _Toc166755353][bookmark: _Toc167891035]Sammelwerk (Lexikonartikel)
Nachnamen der Verfassenden, Vornamen. (Jahr): Titel des Kapitels, in: Herausgeber (Hrsg.), Titel des Sammelwerks, Publikationsort: Verlag, Seitenbereich.
Schmidt, Bernd / Rose, Anna L (2021): Quellen zitieren und belegen, in: Marvin Schäer (Hrsg.), Richtig zitieren: eine Anleitung für Studierende, Berlin: Springer, S. 14-29.

[bookmark: _Toc166752401][bookmark: _Toc166753237][bookmark: _Toc166755082][bookmark: _Toc166755354][bookmark: _Toc167891036]Sammelwerk digital 
Den/ die Nachnamen des/ der Verfassenden, Vornamen. (Jahr, Tag. Monat). Titel des Kapitels, Titel des Sammelwerks. Abgerufen am Tag. Monat Jahr, von URL 
Theel, M (2024, 18. Januar). Einen Sammelband zitieren – APA, Harvard + Fussnoten. Scribbr. Abgerufen am 3. Juni 2024, von https://www.scribbr.ch/richtig-zitieren-ch/sammelband-zitieren/

Zeitung print oder digital
Den/ die Nachnamen des/ der Verfassenden, Vornamen (Jahr, Tag. Monat). Titel des Zeitungsartikels, Name der Zeitung. Seitenbereich oder ggf. Abgerufen am Tag. Monat Jahr, von URL
Pfister, Andreas (2023, 26. Januar). Chat-GPT wird das Bildungswesen auf eine harte Probe stellen, Neue Zürcher Zeitung. Abgerufen am 3. Juni 2024, von https://www.nzz.ch/meinung/chatgpt-wird-das-bildungswesen-auf-eine-harte-probe-stellen-ld.1721909

Zeitschrift print oder digital
Den/ die Nachnamen des/ der Verfassenden, Vornamen (Jahr, Tag. Monat). Titel des Artikels, Name der Zeitschrift. Ggf. Band(Nummer), Seitenbereich oder ggf. Abgerufen am Tag. Monat Jahr, von URL
Auf dem Kampe, Jörn/ Balsamini, Mattia (2019, 16. August). Das geheime Leben in der Tiefe. GEO Magazin, 9(9), S. 118-120.

Winter, Jacqueline (2024, 23. Februar). Künstliche Intelligenz in der Schule gewinnbringend nutzen, Akzente. Abgerufen am 3. Juni 2024, von https://blog.phzh.ch/akzente/tag/weiterbildung/

Forschungsbericht
Name der Organisation oder den/ die Nachnamen des/ der Verfassenden, Vornamen, (Jahr der Veröffentlichung). Name des Berichts. Name der Herausgebenden, von URL 
Blarer Albert, (u.a.), (2019). Herausforderungen der künstlichen Intelligenz. Bericht der interdepartementalen Arbeitsgruppe „Künstliche Intelligenz“ an den Bundesrat. Eidg. Departement für Wirtschaft Bildung und Forschung WBF, von file://///edu.net.fr.ch/perso$/Users/jossend/Downloads/bericht_idag_ki_d.pdf

[bookmark: _Toc166752403][bookmark: _Toc166753239][bookmark: _Toc166755084][bookmark: _Toc166755356][bookmark: _Toc167891038]Werk der bildenden Kunst
Nachnamen des Künstlers, Vornamen (Jahr). Titel des Werks. Art des Werks (Standort).
Tinguely, Jean (1989). Retable des petites bêtes. Eisenplastik (Freiburg, Kunsthistorisches Museum).

Abbildungsverzeichnis: Darstellung und Beispiele für Quellenangaben
Titelbild: Beschreibung oder Titel, Art der Abbildung, eigene Gestaltung, ggf. Entstehungsort, Datum. / Oder: Titelbild: Beschreibung oder Titel, Art der Abbildung. In: Titel der Publikation, Datum, Seitenzahl, Foto © Name oder Verlag.
Titelbild: Biodiversität, Fotomontage, eigene Gestaltung, erstellt im Multimediaunterricht, März 2012.
Werk der bildenden Kunst: Nachnamen des Künstlers, Vornamen (Jahr). Titel des Werks. Art des Werks (Standort).
Abb. 1: Tinguely, Jean (1989). Retable des petites bêtes. Eisenplastik (Freiburg, Kunsthistorisches Museum).
Abbildung aus Buch oder Zeitschrift: Beschreibung oder Titel der Abbildung. In: Titel der Publikation, Ausgabe/Jahr, Seitenzahl, ggf. Fotograf oder Copyright.
Abb. 2: Gesamtansicht des Portikus der Herrlichkeit, Kathedrale von Santiago de Compostela. In: Histoire antique et médiévale, HS 22, März 2010, S. 55, Abbildung © Jemolo/Leemage.
Filmstill / Screenshot aus Film:  Beschreibung der Szene. Standbild aus: Titel des Films, Regie (Jahr), Medium/Vertrieb, Art der Abbildung (Screenshot o.Ä.).
Abb. 3: Christopher in Alaska. Standbild aus dem Film Into the Wild, PENN, Sean (2007), DVD, Pathé Distribution, Screenshot.
Eigene Fotografie: Motiv. Eigene Fotografie, Aufnahmeort, ggf. genauer Ort, Datum.
Abb. 4: Aconitum napellus. Eigene Fotografie, aufgenommen am Petit Mont, Gemeinde (Jaun), 15. August 2012.
Eigene Zeichnung / Studie: Titel oder Beschreibung, Datum. Technik und Material, Format, eigene Arbeit.
Abb. 5: Skizze eines Baumblattes, 12. September 2012. Bleistiftzeichnung auf Papier, 30 × 21 cm, eigene Arbeit.
Eigene künstlerische Arbeit (Gemälde etc.): Titel, Entstehungszeitraum. Technik, Format, eigene Komposition.
Abb. 6: Herbstfarben, 2012–2013. Acryl auf Leinwand, 80 × 80 cm, eigene Komposition.
Fotografie aus einem Buch: Beschreibung der Fotografie. In: Nachname, Vorname (Jahr). Titel des Buches. Ort: Verlag, Seitenzahl, Fotograf.
Abb. 7: Schneegänse im Landeanflug. In: Perrin, Jacques & Mongibeaux, Jean-François (2001). Le peuple migrateur. Paris: Seuil, S. 96, Foto: Simonet, Mathieu.
Grafik oder Diagramm aus Bericht / Onlinequelle: Titel oder Beschreibung der Grafik. Institution (Jahr), Titel des Berichts, Ausgabe/Nummer, Seitenangabe. Abrufdatum und URL.
Abb.8: Subsahara-Afrika: Prognosen des durchschnittlichen realen BIP-Wachstums 2011–2012. Internationaler Währungsfonds (2011), Perspectives de l’économie mondiale, April 2011, Abb. 2.13, S. 88. Abgerufen am 8. November 2012 unter: http://www.imf.org/external/french/pubs/ft/weo/2011/01/pdf/textf.pdf

Diskussionsrunden und Fernsehsendungen 
Nachnamen der Produzierenden, Vornamen (Funktion). (Jahr, Tag. Monat). Titel der Sendung [Format]. Ausstrahlungsort: Sender.
Brotz, Sandro (Regie). (2024, 31. Mai). «Abstimmungs-Arena» zur Kostenbremse-Initiative [Fernsehsendung]. Zürich: SRF.

Dokumentarfilm/ Spielfilm
Nachnamen, Vornamen (Regie). (Erscheinungsjahr). Titel des Films [Filmtyp]. Ort: Produktionsfirma.
Kühni, Leila (Regie). (2022). Hebammen – Auf die Welt kommen [Dokumentarfilm]. Schweiz: Einhornfilm.
Luisi, Peter (Regie). (2023). Bon schuur Ticino [Spielfilm]. Schweiz/ Italien: SRF Schweizer Radio und Fernsehen.

Gesetz 
Gesetze sind im Stichwortverzeichnis aufzuführen. Abkürzung: Vollständiger Titel des Gesetzes (SR/RS Nummer)
ZGB: Schweizerisches Zivilgesetzbuch vom 10. Dezember 1907 (SR/RS 210)

Gespräch/ Interview (vom Verfasser geführt)
Kein Eintrag im Literaturverzeichnis, aber als Transkription im Anhang aufgeführt und Verweis im Text:
Der interviewten Person X zufolge (siehe Anhang XY) …

Persönliche Kommunikation (Briefe, Telefongespräche, E-mails etc.)
Kein Eintrag im Literaturverzeichnis, aber im Anhang aufgeführt und Verweis als "persönliche Kommunikation, Jahr, Tag. Monat, siehe Anhang XY" im Text:
Es wurde deutlich, dass … (T. Schneuwly, persönliche Kommunikation, 2023, 10. Juli, siehe Anhang XY) …

Webseiten
Nachname, Initialen des Vornamens oder publizierende Institution. Titel (Publikationsjahr), abgerufen am Tag. Monat Jahr, von URL
Galli Marxer, Carine. Die 7 Tools für eine einfache Durchführung der Maturitätsarbeit (2024), abgerufen am 3. Juni 2024, von https://matura-arbeit.ch/

Wikipedia. Organspende (2024), abgerufen am 2. Februar 2024, von https://de.wikipedia.org/wiki/Organspende

Tweets am Beispiel für X (vormals Twitter)
Nachnamen der Autorenschaft, Vornamen [Twittername]. (Jahr, Tag. Monat). Inhalt des Beitrags ggf. gekürzt [Beschreibung des Inhalts] [Tweet]. X, von URL
Baume Schneider, Elisabeth [Elisabeth Baume-Schneider]. (2024, 25. Mai). Alleinerziehende haben ein höheres Risiko als andere, in die Armut abzurutschen [Beitrag zum Anlass «40 Jahre Verband alleinerziehende Mütter und Väter»] [Tweet].X, von https://x.com/elisabeth_baume/status/1794352335290036371

[bookmark: _Toc236926066][bookmark: _Toc166752407][bookmark: _Toc166753243][bookmark: _Toc166755088]
Anhang 5:	Anfrage um eine Sondergenehmigung

Kollegium:	__________________________
Name:	__________________________
Vorname: 	__________________________
Klasse: 	__________________________
Seminarthema: 	__________________________

Als Unterzeichnende (r) wünsche ich, 
❏ meine Maturitätsarbeit vorzeitig beginnen zu können. Begründung: _____________________
[bookmark: _Toc166752408][bookmark: _Toc166753244][bookmark: _Toc166755089][bookmark: _Toc166755361][bookmark: _Toc167891043][bookmark: _Toc168038469]❏ meine Maturitätsarbeit auf ____________ (Sprache) zu schreiben, beziehungsweise auf ____________ (Sprache) mündlich zu präsentieren.

Aus diesem Grund verzichte ich auf jegliche Form von Rekurs, der sich auf diesen besonderen Aspekt des Reglements bezieht.

Datum: __________________________
Unterschrift der Schülerin / des Schülers: ______________________________________________



[bookmark: _Toc166752409][bookmark: _Toc166753245][bookmark: _Toc166755090][bookmark: _Toc166755362][bookmark: _Toc167891044][bookmark: _Toc168038470]Vorschlag der verantwortlichen Lehrperson:	_____________________________________

Datum: __________________________	Unterschrift: ________________________________



[bookmark: _Toc166752410][bookmark: _Toc166753246][bookmark: _Toc166755091][bookmark: _Toc166755363][bookmark: _Toc167891045][bookmark: _Toc168038471]Entscheid der Schulleitung: 	______________________________________________________

Datum: __________________________	Unterschrift: ________________________________

[bookmark: _Toc166752411][bookmark: _Toc166753247][bookmark: _Toc236926067][bookmark: _Toc166752412][bookmark: _Toc166753248]
Anhang 6:	Persönliche Erklärung

Name:	________________________________________________________________
Vorname:	________________________________________________________________
Adresse:	________________________________________________________________
Ich bestätige, die Maturitätsarbeit (Titel)
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

entsprechend den Vorschriften (kantonale Richtlinien und kantonale Wegleitung der EKSD, heute BKAD, zur Erstellung einer Maturitätsarbeit eigenständig erstellt zu haben.
Ich nehme davon Kenntnis, dass meine Arbeit durch eine Antiplagiats-Software geprüft wird. Sie wird auch in einer Datenbank für zukünftige Überprüfungen später abgegebener Arbeiten gespeichert, um Plagiate zu verhindern und meine Autorenrechte zu schützen. Ich gebe der Schuldirektion meine Zustimmung, bei Plagiatsfällen meine Arbeit als Beweis benutzen zu können.
Ich habe jede Nutzung künstlicher Intelligenz – beispielsweise zur Erstellung von Texten oder Bildern, zur Strukturierung, sprachlichen Überarbeitung oder zur Entwicklung von Ideen – gemäss den Richtlinien ehrlich und transparent offengelegt und die entsprechenden Tags verwendet.
Als Autorin bzw. Autor übernehme ich die volle Verantwortung für den Inhalt meiner Arbeit, für die Richtigkeit der dargestellten Informationen sowie für die Einhaltung des Urheberrechts, einschliesslich jener Teile meiner Arbeit, bei deren Erstellung ich durch künstliche Intelligenz unterstützt wurde.
Ich verpflichte mich, meine Maturitätsarbeit vor Ende der Evaluation weder zu veröffentlichen noch zu verbreiten.
Ich verpflichte mich, die an meiner Schule geltende Archivierungsprozedur der Maturitätsarbeit einzuhalten.
Ich erlaube die Konsultation meiner Arbeit durch Drittpersonen zu pädagogischen Zwecken und/oder zum schulinternen Gebrauch.

❏ Ja
❏ Nein (weil die Arbeit persönliche und/oder sensible Daten enthält.)

Ort, Datum:	__________________________________________________________________

Unterschrift: 	__________________________________________________________________
[bookmark: _Toc166752413][bookmark: _Toc166753249][bookmark: _Toc236926068][bookmark: _Toc166752414][bookmark: _Toc166753250]
Anhang 7:	Abgabe für die Plagiatserkennung

Für die Plagiatserkennung muss ein Exemplar der Arbeit in elektronischer Form abgegeben werden. Dazu muss die Datei folgendermassen vorbereitet werden: 
1. Alle Texte Ihrer Arbeit müssen in einer einzigen Datei im Format Word oder PDF abgespeichert werden.
Die Bezeichnung der Datei soll internettauglich sein, also keine Umlaute wie ä, ö und ü und auch keine Sonderzeichen wie é und keine Leerschläge enthalten. Nennen Sie aus Gründen des Datenschutzes nicht Ihren Namen, sondern nur das Jahr der Abgabe und ein bis zwei Stichworte des Titels und verbinden Sie alles mit Bindestrichen. Beispiel: 09-Ueberschwemmung-Auen-waelder
Löschen Sie alle Bilder. Die Datei muss kleiner als 0.5 MB sein. Sie können dies mit einem Befehl erreichen, indem Sie die Arbeit als txt-Datei abspeichern und anschliessend in Word oder PDF umwandeln.
Aus Gründen des Datenschutzes müssen Ihr Name, der Name von Drittpersonen sowie der Name der Lehrperson, bei der die Arbeit eingereicht wurde, überall in der Datei gelöscht werden (Titelseite, Fuss- oder Kopfzeile oder wo sie sonst noch vorkommen). Die Arbeit muss komplett anonymisiert sein.
Titelseite, Fussnoten, Quellenverzeichnis und Anhänge müssen entfernt werden. Die Fussnoten lassen sich einfach mit dem Befehl ^f in Suchen und einem leeren Feld bei Ersetzen durch im Menü „Suchen und Ersetzen“ alle auf einmal löschen.
[bookmark: _Toc166752415][bookmark: _Toc166753251][bookmark: _Toc236926069][bookmark: _Toc166752416][bookmark: _Toc166753252]
Anhang 8:	Vereinbarung

[bookmark: _Toc166752417][bookmark: _Toc166753253][bookmark: _Toc166755095][bookmark: _Toc166755367][bookmark: _Toc167891049][bookmark: _Toc168038475]Muss spätestens zwei Monate nach Anfang des Seminars abgegeben werden.

Name: 	____________________________	Klasse:	_________________________
Vorname: 	____________________________
Adresse: 	__________________________________________________________________
E-Mail: 	____________________________	Telefon:	_________________________

hat von den Vorschriften zur Erstellung einer Maturitätsarbeit Kenntnis genommen (siehe kantonale Richtlinien und kantonale Wegleitung der BKAD, und verpflichtet sich, den vorgegebenen Terminplan einzuhalten.

[bookmark: _Toc166752418][bookmark: _Toc166753254][bookmark: _Toc166755096][bookmark: _Toc166755368][bookmark: _Toc167891050][bookmark: _Toc168038476]Seminarthema:	________________________________________________________________
[bookmark: _Toc166752419][bookmark: _Toc166753255][bookmark: _Toc166755097][bookmark: _Toc166755369][bookmark: _Toc167891051][bookmark: _Toc168038477]Leitfrage:	________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________

[bookmark: _Toc166752420][bookmark: _Toc166753256][bookmark: _Toc166755098][bookmark: _Toc166755370][bookmark: _Toc167891052][bookmark: _Toc168038478]Verantwortliche Lehrperson(en): __________________________________________________

E-Mail:	______________________	Telefon: ________________________________

E-Mail:	______________________	Telefon: ________________________________

Unterschriften: 

Datum:	_____________________	SchülerIn:	_________________________

Datum:	_____________________	Lehrperson/en:	_________________________

Datum:	_____________________	Lehrperson/en:	_________________________
[bookmark: _Toc166752422][bookmark: _Toc166753258][bookmark: _Toc236926070][bookmark: _Toc166752423][bookmark: _Toc166753259]
Anhang 9:	Besprechungsprotokoll

[bookmark: _Toc166752424][bookmark: _Toc166753260][bookmark: _Toc166755101][bookmark: _Toc166755373][bookmark: _Toc167891055][bookmark: _Toc168038481]Anwesende Personen: 


Inhalte der Besprechung sowie „Ausführungen und Bilanz“ der Schülerin / des Schülers:


[bookmark: _Toc166752425][bookmark: _Toc166753261][bookmark: _Toc166755102][bookmark: _Toc166755374][bookmark: _Toc167891056][bookmark: _Toc168038482]Zeitaufwand:


[bookmark: _Toc166752426][bookmark: _Toc166753262][bookmark: _Toc166755103][bookmark: _Toc166755375][bookmark: _Toc167891057][bookmark: _Toc168038483]Bilanz nach der „Diskussion“:


[bookmark: _Toc166752427][bookmark: _Toc166753263][bookmark: _Toc166755104][bookmark: _Toc166755376][bookmark: _Toc167891058][bookmark: _Toc168038484]Datum der nächsten Besprechung:


[bookmark: _Toc166752428][bookmark: _Toc166753264][bookmark: _Toc166755105][bookmark: _Toc166755377][bookmark: _Toc167891059][bookmark: _Toc168038485]Ziele für die nächste Besprechung:


[bookmark: _Toc166752429][bookmark: _Toc166753265][bookmark: _Toc166755106][bookmark: _Toc166755378][bookmark: _Toc167891060][bookmark: _Toc168038486]Mittel, um diese zu erreichen:


Datum und Unterschriften:

Datum: __________________________	SchülerIn:	___________________________

Datum: __________________________	Lehrperson:	___________________________


Anhang 10:	The AI Assessment Scale


[image: ]
image1.png
The Al Assessment Scale

Al PLANNING

Al may be used for pre-task activities such as brainstorming, outlining and initial research. This level focuses on the
effective use of Al for planning, synthesis, and ideation, but assessments should emphasise the ability to develop
and refine these ideas independently.

You may use Al for planning, idea development, and research. Your final submission should show how you have
developed and refined these ideas.

Al COLLABORATION

Al may be used to help complete the task, including idea generation, drafting, feedback, and refinement. Students
should critically evaluate and modify the Al suggested outputs, demonstrating their understanding.

You may use Al to assist with specific tasks such as drafting text, refining and evaluating your work. You must
critically evaluate and modify any Al-generated content you use.

FULL Al

Al may be used to complete any elements of the task, with students directing Al to achieve the assessment goals.
Assessments at this level may also require engagement with Al to achieve goals and solve problems.

You may use Al extensively throughout your work either as you wish, or as specifically directed in your
assessment. Focus on directing Al to achieve your goals while demonstrating your critical thinking.

5

Al EXPLORATION

Al is used creatively to enhance problem-solving, generate novel insights, or develop innovative solutions to solve
problems. Students and educators co-design assessments to explore unique Al applications within the field of study.

You should use Al creatively to solve the task, potentially co-designing new approaches with your instructor.

@@@@\ Perkins, Furze, Roe & MacVaugh (2024). The Al Assessment Scale
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